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Stadt Münster 12.10.2011 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 11. Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Werksausschusses der Abfallwirtschaftsbetriebe 

am Dienstag, 04.10.2011, 17:05 Uhr - 18:55 Uhr, 
Kantine der Abfallwirtschaftsbetriebe Münster, Rösnerstraße 10, 48155 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Heinz Georg Buddenbäumer (Vertretung für Herrn Frank Baumann), Dr. Dietmar Erber, Gilbert 
Hartmann, Horst Kisnat 
 
von der SPD-Fraktion 
 
Lars Wieneke, Maria Winkel 
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Gerhard Joksch, Thomas Marczinkowski (Vertretung für Frau Dr. Rita Stein-Redent) 
 
von der FDP-Fraktion 
 
Hans Varnhagen 
 
von der Ratsgruppe UWG/ÖDP 
 
Burckhard Schmitz 
 
Vertreter/innen der Beschäftigten 
 
Rainer Eisen, Gregor Koprowski, Rolf Kuschel, Karsten Markfort, Hugo Tork 
 
von der Verwaltung 
 
Sabine Beckmann, Patrick Hasenkamp, Dr. Annemarie Janetzki, Birgit Strotmann, Gregor Wal-
terbusch, Christian Wedding, Werner Wöstmann 
 
für die Schriftführung 
 
Georg Homann 
 
 
Es fehlten: 
 
Ludger Albacht, Frank Baumann, Thomas Giesbert, Dr. Rita Stein-Redent, Iris Toulas 
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Gäste: 
 
Herr Rüdiger Reuter (INFA GmbH) 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die 11. Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Werksausschusses der 
Abfallwirtschaftsbetriebe am 04.10.2011 

 

Tagesordnung 

  
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
 

  
 

2. Anmerkungen zur Niederschrift der letzten öffentlichen 
Sitzung 
 

  
 

3. Eingänge und Mitteilungen 
 

V/0640/2011 
II 

4. Jahresabschluss der AWM für das Wirtschaftsjahr 
2010 
Entlastung der Werkleitung 
 

V/0703/2011 
II 
 

5. Öffentlichkeitsarbeit für den Winterdienst 2011/12 
 

V/0565/2011 
II 
 

6. Jahresbericht Altkleiderverwertung 2010 
 

  
 

7. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Herr Joksch eröffnete um 17.05 Uhr die 11. Sitzung des Werksausschusses der Abfallwirt-
schaftsbetriebe Münster. Er stellte die form- und fristgerechte Ladung fest. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Herr Joksch Herrn Schmitz, der als sachkundiger 
Bürger erstmals an einer Sitzung des Werksausschusses teilnahm. Herr Joksch bat Herrn 
Schmitz in den Innenraum und verlas folgende Formel: „Ich verpflichte mich, dass ich meine 
Aufgaben als Mitglied des Werksausschusses der Abfallwirtschaftsbetriebe Münster nach bes-
tem Wissen und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die 
Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Münster erfüllen werde.“ Herr 
Schmitz wurde per Handschlag verpflichtet. 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Tagesordnung 

 
Keine Wortmeldungen. 
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Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Anmerkungen zur Niederschrift der letzten öffentli-
chen Sitzung 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Herr Hasenkamp berichtete, Frau Bickeböller lasse sich für die heutige Sitzung entschuldigen. 
Das städt. Beteiligungsmanagement sei durch Frau Dr. Janetzki vertreten. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0640/2011 

Jahresabschluss der AWM für das Wirtschaftsjahr 
2010 
Entlastung der Werkleitung 

 
Der Ausschuss beschloss einstimmig: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Der Werkleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2010 Entlastung erteilt.“ 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0703/2011 

Öffentlichkeitsarbeit für den Winterdienst 2011/12 

 
Herr Hasenkamp erläuterte die Vorlage. 
 
Herr Varnhagen bat um Auskunft, welche Kosten die in der Vorlage genannten Maßnahmen 
verursachen würden. Herr Hasenkamp betonte, ein Mehraufwand bei den Personalkosten ent-
stehe nicht. Die sonstigen Kosten (z.B. Druck und Versand von 50.000 Flyern) würden in der 
nächsten Sitzung dargelegt. 
 
Frau Strotmann stellte die neue Homepage der AWM vor, die ab sofort freigeschaltet sei. Sie 
erläuterte ausführlich den barrierefreien Online-Entsorgungskalender sowie die über die Home-
page abrufbaren Räum- und Streupläne für Fahrbahnen und Radwege. 
 
Herr Marczinkowski und Herr Hartmann baten um Auskunft, wie die dauerhafte Erreichbarkeit 
der Telefon-Hotline gerade in winterlichen Wetterperioden gewährleistet sei. Herr Hasenkamp 
sagte zu, dass in Zeiten verstärkter Nachfrage ein zeitnaher Rückruf erfolgen werde. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Varnhagen berichteten Frau Strotmann und Herr Hasenkamp, dass 
derzeit nicht geplant sei, auch die Sperrguttermine in den Entsorgungskalender aufzunehmen. 
 
Herr Joksch begrüßte Herrn Reuter von der INFA GmbH, der die Ergebnisse des Winterdienst-
Kurzchecks vorstellte. Alle Ausschussmitglieder erhielten die Präsentation in Papierform. 
 
Nach Beendigung der Präsentation beantwortete Herr Reuter Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Herr Hasenkamp und Herr Wedding wiesen darauf hin, dass im Rahmen der Haushaltplanbera-
tungen für das Jahr 2012 auch über eine Optimierung des Winterdienstes auf Radwegen ent-
schieden werden müsse (siehe Ziff. 4 des Ratsbeschlusses vom 13.07.2011 zur Vorlage 
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V/0210/2011/2). Sie betonten, nicht nur die INFA GmbH sondern auch die AWM sähen hier 
nach wie vor Handlungsbedarf. Herr Dr. Erber und Herr Joksch baten die Verwaltung, den Rats-
fraktionen für die Etatberatungen kurzfristig eine Aufstellung der zu erwartenden Kosten zuzu-
leiten. 
 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0565/2011 

Jahresbericht Altkleiderverwertung 2010 

 
Herr Kisnat bat um Auskunft, ob es bei der Altkleidersammlung Probleme mit Fehlwürfen gebe. 
Herr Hasenkamp berichtete, die AWM hätten hierzu keine näheren Informationen. 
 
Der Ausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
7.1 Herr Hasenkamp erläuterte den Sachstand zur geplanten Änderung des Kreislaufwirt-

schafts- und Abfallgesetzes. Die Ausschussmitglieder erhielten hierzu fünf verschiedene 
Unterlagen. 

 
7.2 Herr Kisnat bat um Auskunft zum Sachstand bzgl. der Errichtung einer Wertstoffannahme-

stelle in Kinderhaus. Herr Hasenkamp verwies auf die Ratsvorlage V/0540/2011 (Neubau 
eines Feuerwehrgerätehauses für den Löschzug Kinderhaus), die derzeit beraten werde. 
Im Zusammenhang mit dieser Maßnahme sei auch die Annahmestelle wieder in den Fokus 
gerückt. Herr Hasenkamp betonte, dass für die Wertstoffannahmestelle ein Baubeschluss 
vorliege. 

 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Sitzungsteils: 18:55 Uhr 
 
 
 
gez.        gez. 
 
Gerhard Joksch Georg Homann 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


